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Statistische Daten der Stadt Wolfsberg

26.500 Einwohner

280 km² Fläche

10 Volksschulen

7 Kindergärten

10 Feuerwehren

350 Bedienstete

390 Km Gemeindestrassen

Wirtschaftsbetriebe in GmbH.:  100 % Stadt

Stadionbad

Bestattung

Eventhalle (Eishalle)

Kulturzentrum

Müll- und Recycling

Kanal und Wasser



Ausgangssituation

- Formularwesen als Einbahnsystem

- kein Nutzen für die Behörde

- eingebrachte Formulare ïviel Nachbearbeitung

- hoher Personaleinsatz für Datenhandling

- übermittelte Daten enden mit Medienbruch

- Herausforderung an Gemeindesoftware Hersteller

- Ziel: gemeinsame Datenschnittstelle

mit automatischer Datenintegration

- Vision: Einbringen und Erledigung automatisiert

- viel Überzeugung notwendig bei Softwareanbietern



Lösungsansätze

- Formularserver der Kärntner Gemeinden 

- Abholung der Formulare vom Formularserver

- händische Finalbearbeitung

Alternative

- interaktive Formularbearbeitung

- automatische Datenintegration

- kein Medienbruch

- Erledigung erfolgt prozessorientiert

- Zukunftsvision



Integration Formularserver

- Formularangebot über Website www.wolfsberg.at

- Befüllung des Formulars

- Übermittlung endet in Papierform

Lösung

- Abholung des Formulars vom Antragspostfach

- Weiterleitung über Schnittstelle in Rathausmanager

- Geschäftsstück erzeugt und PDF in Mappe eingefügt

- Dateneingaben erforderlich

http://www.wolfsberg.at/
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